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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

TTV GSW IV : TuS 1899 Griesheim II 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TTV GSW IV und dem TuS 1899 Griesheim II im Endergebnis 
wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Kornelius / Fasold
nach 2 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TuS 1899 Griesheim II im Match der
Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam
TTV GSW IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:27) hinnehmen musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 7:3.

Der Verlauf im Einzelnen: Bratke / Albrecht hatten gegen Janowski / Beutel beim 11:3, 11:7, 11:2
wenig Probleme. Wenig Gegenwehr leisteten indessen Jambor / Grödl beim 10:12, 5:11, 9:11 gegen
Kornelius / Fasold. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Punkt erhielt der TTV GSW IV am
Nachbartisch, da Schnell / Frieser ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:3, 11:7, 11:1 gegen
Thomas Fasold fand Gebhard Bratke von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zsolt
Jambor verlor nachfolgend seine Partie indessen gegen Dirk Kornelius unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 4:11. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Michael Eberle beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dirk Beutel. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Janowski zeigte Ralf Schnell dagegen seinem Gegner die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Leider musste der TuS 1899 Griesheim II wenig später das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTV GSW IV. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Josef Frieser gegen Malte Kauffeld. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV GSW IV und des TuS 1899 Griesheim II in die Box.
Nicht einen Satzgewinn überließ Gebhard Bratke seinem Gegner Dirk Kornelius beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Sieg verpasste Zsolt Jambor beim 9:11, 7:11, 13:11, 7:11 gegen Thomas
Fasold und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit
einem überraschenden Erfolg abschließen. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Eberle am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Frank Janowski hinnehmen. Mittlerweile stand es damit
6:6. Einen Erfolg verpasste Ralf Schnell bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Dirk Beutel.
Chancenlos war Dieter Albrecht gegen Malte Kauffeld nicht, aber mehr als ein 6:11, 5:11, 13:11, 7:
11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen weiteren Punkt erhielt im
Anschluss der TTV GSW IV, da Josef Frieser sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Bratke / Albrecht und Kornelius /
Fasold, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kornelius
/ Fasold mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der TTV GSW IV in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.12.2022 gegen den 1.
TTC Darmstadt VII an. Für den TuS 1899 Griesheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den 1.TTC Darmstadt VII am 01.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:3 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV GSW IV

Doppel: Bratke / Albrecht 1:1, Jambor / Grödl 0:1, Schnell / Frieser 1:0 
Einzel: G. Bratke 2:0, Z. Jambor 0:2, M. Eberle 0:2, R. Schnell 1:1, D. Albrecht 1:1, J. Frieser 1:1 

 TuS 1899 Griesheim II
Doppel: Kornelius / Fasold 2:0, Janowski / Beutel 0:1 
Einzel: D. Kornelius 1:1, T. Fasold 1:1, F. Janowski 1:1, D. Beutel 2:0, M. Kauffeld 2:0


